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3d) bin bet Süfteler Schreiet

Unb fetje mit inniget Suft,

SBie febr in 93etn ficb bie fetten
3f)rer grofjen Pflichten beroufit.

©ie eröffnen mit îurjer Sijjung,

©ie füqen ben îlrbeitêtag,

Sie Stuëgaben roerben gefürjet,

©efüru auaj ber tëtnnatimen $lag'.

©efürjet werben bie Sieben

Unb mancbcë 9îeue geftütjt;
SBenn fie bann nur jeitig (anben,

©onft roirb audj baê SBolf rjettürjt.

gs5= cSrßfärung. =5sd

Um ber 2Baljrbett bie Gf)re ju geben, bejeuge idj l)ieburcb, bafj bie

©tede auê gauft:
Sßermeffe Sidj, bie SBfotten aufzureiben,

3ln benen $eber gern DOrüberfd)Ieidjt"

gefdjrieben roorben ift, beoot baê 3oftnger SEagblatt" in bie Spitteb unb

îltmenbâufer îlatgau'ê bjneinjünbete.

ßbenfo batte idj bei bem SBaffuê:

§unb, abfajeulidjeê Untbiet! Su gtinfeft

©etaffen über baë 6lenb oon ïaufenben babin"

ben ÇJÎephifto im illuge, feineêroegê bie Slatgauer Spitab unb 2lrment|auë=

SBebörben.

Offen aber geftehe idj, bafj bie ©tede:

Unb roaê baë 2lUerfdjlimmfte bleibt,

©at DJîandjeê fommt oom Sefen ber Journale,"

roenn id) baë fegenêniaje SBirfen beê Sofmger ïagblatteë" gefannt fiätte,

roürbe getautet baben:

Safj felbft ein 3eitungêfdjreibet roaë ©efdjeibteê ttcibt,

©iebt man beim Sefen folajer 2ltt 3°"QIe."
3u aUen roeiteren Slufftärungen ftetê mit Vergnügen bereit, adjtungêood

6e, bimmlifcber Segationêrattj.

OO Kongreganisten- Logik. CO
BecM und Gerechtigkeit erwartet nicht

Vom ¦ Bund : drum fort mit den Gesetzen!"

So schreiet ihr, macht euch zur Pflicht,
Das Volle zum Sturm zu hetzen.

Doch handkehrum ihr Schutz euch sucht

Bei dem, den ihr so viel verflucht!

es5= 'gStfferungsßeridjf bes ,/gleßeffp alter".

Sie Temperatur ber greujeit" im Danton greiburg bteibt bebartlidj

unter SRud unb Sßfaffcn bpamitbolbe bürften burdj bie näcbften ©türme

nidjt fjergeroetjt roerben. Seffereê SBetter jierjt bagegen im Slargau ein,

roo ©ajmctäen bet ©djroärje im SSetfaffungëratb unjroeifeltjaft ift. 3m

Sldgemeinen roirb oon ftatfet Uebetflutbung gemelbet, befonbetê im Santon

3ütid), roo ber befannte frteblidje Snabe oon ©djiller in'ê SBaffet gefaüen

ift. DJtairoablftöfte fmb in Sicht, fie roerben inbefj faum oiel 9iecbteê ju
ruiniren finben. 33er n leibet unter fottroäbrenbem Sdjmugroettcr, in roeldjem

bie brei SDÎiUionen bet eibgenöfftfeben 53an£ gefaden ftnb.

fflttêfiajteit für oie SBodje : Senbenj jum Steigen bet 3eltlipreife in

bet 91ät)e beê 33unbeêpû(afteë.

SeSrer: Sari, ift $in SOater birjeim?

Rarl: 91üb recht.

Srûrer: 5Baë ift benn?

RatI: S'DJÎtttter fjät'n grab iê SBett g'fpebirt.

¦ %Sx
VortheiUinfte Einrichtung ermöglicht prompte und billige Bedienung.

Fritz Gauger,
Rollladenfabrik in Unterstrass-Zürich

empfiehlt und liefert als Spezialität sein bewährt solides Fabrikat von

Rollladen aus gewelltem Stahlblech für Magazin- und Fensterverschlüsse.

Vortb.eilh.afte Einrichtung ermöglicht prompte und billige Bedienung. 'V

Der Gastwirth.
Organ der schweizerischen Wirthe

erscheint am 16. März.

Abonnements bis Ende Dezember à Fr. 3 auf

dieses Blatt, welches ausschliesslich die Interessen der Wirthe vertreten und für

Hebung ihres Gewerbes einstehen wird, nehmen entgegen

alle Postbureaux.

Das allerneueste Buch
über die Heilung geheimer
Krankheiten, aller Schwächezustände,
Folgen jugendlicher Verirrungen
tu s. w. sende ich in deutscher
Sprache an Jedermann auf
Verlangen unentgeltlich und frankirt.

Dr. G. Hilmler in London,
(N. 6) 32, Thornhill Crescent, N.

BCt* Schweiz. Bäcker-,
Konditor- und Müller-Ztg-." erscheint
jede Woche. Preis 1 Fr.
vierteljährlich. Man bestelle sofort h. d.
Post oder b. d. Exp. iu Leinfelden.

(M 897 Z) [5]

Jede Art
Zeiclfflnpn i. Clicnes

AMO^CE^ für die in einer Auflage von 20,000 Exemplaren
erscheinenden Probenummern erbittet sich gefl. rechtzeitig

Bie Expedition des Gastwirth".

besorgen wir
prompt und billig.

Expedition des Nebelspalter"

Zürich.

Vetter Jakob."
Je zwei gut erhaltene Exemplare

der zwei ersten
Jahrgänge 1871 und 1872 dieses

Kalenders werden à Fr. 1 per
Stück zu kaufen gesucht von
der Exp. d. El.

liai Iis - Bahnhofstrasse - Ragni
Badanstalt Werdmüh le Les Bains

Bahnhofstrasse Rue de la Gare
Erstes Etablissement in Zürich

Warme Bäder, Pouchen, Schwitzbäder
1 Morgens 7 Dhr bis Abends 8 Uhr. An Sonntagen bis Mittags 12 Uhr.

Gros et Detail.

Charles Weider
Weggengasse (Bl. 25)

X II I { I G 1 1

Comestibles lus, Conserves alimentaires.

Légumes primeurs du Midi.

Envoi du Prix-courant sur commande

Ich bin der Düsteler Schreier

Und sehe mit inniger Lust,

Wie sehr in Bern sich die Herren

Ihrer großen Pflichten bewußt.

Sie eröffnen mit kurzer Sitzung,

Sie kürzen den Arbeitstag,

Tie Ausgaben werden gekürzet,

Gekürzt auch der Einnahmen Plag'.

Gekürzet werden die Reden

Und manches Reue gestürzt:

Wenn sie dann nur zeitig landen,

Sonst wird auch das Volk verkürzt.

: ^ Erklärung.

Um der Wahrheit die Ehre zu geben, bezeuge ich hiedurch, daß die

Stelle aus Faust:
Vermesse Dich, die Psorten auszureißen,

An denen Jeder gern vorüberschleicht"

geschrieben worden ist, bevor das Zofinger Tagblatt" in die Spiltel- und

Armenhäuser Aargau's hineinzündete.

Ebenso hatte ich bei dem Passus:

Hund, abscheuliches Unthier! Du grinsest

Gelassen über das Elend von Tausenden dahin"

den Mephisto im Auge, keineswegs die Aargauer Spital- und Armenhaus-

Behörden.

Offen aber gestehe ich, daß die Stelle:

Und was das AUerschliinmste bleibt,

Gar Manches kommt vom Lesen der Journale,"

wenn ich das segensreiche Wirken des Zofinger Tagblattes" gekannt hätte,

würde gelautet haben:

Daß selbst ein Zeitungsschreiber was Gescheidtes treibt,

Sieht man beim Lesen solcher Art Journale."

Zu allen weiteren Ausklärungen stets mit Vergnügen bereit, achtungsvoll

de, himmlischer Legationsrath.

Ae-M îma' Ae^eâîFkeîi' e^'a^eí! niâ
^om D-mc? .- mit! aen besäen/"

sc/^eiet i/è»-, maâ s«â D/à'â,
Das s» /iàen.

css- Wiiterungsöericht des Kebelspalter".
Die Temperatur der Freiheit" im Kanton Freiburg bleibt beharrlich

unter Null und Psaffcir dynamitbolde dürften durch die nächsten Stürme

nicht hergeweht werden. Besseres Wetter zieht dagegen im Aargau ein,

wo Schmelzen der Schwärze im Verfassungsrath unzweifelhaft ist. Im
Allgemeinen wird von starker Ueberfluthung gemeldet, besonders im Kanton

Zürich, wo der bekannte friedliche Knabe von Schiller in's Wasser gefallen

ist. Maiwahlsröste sind in Sicht, sie werden indeß kaum viel Rechtes zu

ruiniren finden. Bern leidet unter fortwährendem Schmutzwettcr, in welchem

die drei Millionen der eidgenössischen Bank gefallen sind.

Ansfichteit für die Woche : Tendenz zum Steigen der Zeltlipreise in

der Nähe des Vundespalastes.

Lchrer: Karl, ist Tin Vater diheim?

Karl: Nüd recht.

Lehrer: Was ist denn?

Karl: D'Mutter hät'n grad is Bett g'spedirt.

Vo^tti «ziliin tt<z ZLiiii-i<zI»tu»s Si»nik)s1i<-Iìt I>l»c>iniiì »z il Iì <I kirri^kz us S à i E II II II N.

eiopltsint, unâ Nêfsrt ais Spe^iiclilàt «ein ds^vàkrt solìàss ?»b^><-ct von

Iî>c>111î>.àsir àus ASv^sUt.srll SìarilkleLlr ki.tr lVla-^â^iii- uuà Z?sust.srvsrsâ1ûsss.

Vc>i-ìrieiIIik>.kìs ZLini-ÏOlitiiiis: « i» m c> -5 1 i v Iì t x> i- c> m x> t e ìì i> <l ü « cti s ri ìì 11

6Ì6868 àtt, ws1on68 tìU880n1Ì638lien à Int<Z1'6836N àsr Mrtks V6i'ti'6tsn unà kiir

Hebung- ini'68 (F6VV61'dS8 6ÌN8tà0N wirà, nàn6N 6NtZ6A6N

al>6 lìtbui-eaux.

vir« illlerneueste Luetr
über àis NeilunZ gebelmer Xranlc-
Kelten, g.ller Sokwâokeiuslânclo,
folgen jugenàlloker Vsrlrrungsn
u. s. v. sende iok in àsutscber
8praeko an ^eàsrmauu ant Vor-
lao-zen unsotgeltliek unà ànkirt.

Or. >>?. ^Ättbüe?' in l^onàon,
<ki. k) 32. ?kornk>ll t!rescsnt, r7.

Uiî' ,,8eirs» ei?. Liielivr», Xon-
«Zitor» nu«! U>iIIer-/t!?." erseksint
^jeàs V>/oebs. ?rsls I I?'!». viertel-
Mbrlick. i>l-rn bestelle 8«kort b. à.
?ost oàer b. à. Lxp. iu ^Veinkelàeu.

^^^OXOZlL^i kiir àis in einer ^àA6 von 20,090 Exemplaren
6r8àin6nà ?r«K»Sl»r»ll»llìSi I» srdittet 8Ìon Zeâ. rseiàeitig-

dssorgsri wir
xromxt unà dilliZ.

Tririà.

Vettei- jakob."

xlars àsr ?vsi «r!>it«i» ^îìdr-
AâiiAs 1871 à 1872 ààs
Xàlsnàôrs >vkràen à î?r. I xsr
Ltüek kauten Assueut vou
àsr üxv. à. 21.

kaàwlt-VVei'àûkIe l.65 Kam8

Drstss üt-rvlissoruslit iu lZüriorc

I Aorxens 7 vkr bis ^bsnâs 8 vkr. än Sonntazen bis Ititwxs 12 vkr.

V^S-^ASU-^ÄSSS ^îZI. 2Z)

cmKlililêZ Us, lilliisêlVês Zlimilliilllls,

liêxnmc^ nr!meur>i du ilid!.
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